
Drücken Sie OK und geben 
Ihren Benutzercode ein. Sie 
können das Befehlsmenü 
auch durch die Eingabe von 
OK ¶ erreichen.

Mit den µ¶ Tasten 
blättern Sie zu MG 
sperren und drücken OK.

Oder drücken Sie die    
Taste (wenn 
programmiert) um die 
Meldegruppe direkt 
einzugeben.

Die Meldegruppen sind in 
8er Schritten gruppiert. 
Wählen Sie zuerst die 
entsprechende 
Gruppierung.

Blättern Sie durch die 
Liste der Meldegruppen. 
Drücken Sie OK um eine 
Meldegruppe 
auszuwählen.

Beim Schärfen 
signalisiert das 
Bedienteil unter 
Umständen akustisch, 
dass Meldegruppen ge-
sperrt sind.

Meldegruppen sperren
Sie können Meldegruppen vor der Schärfung gezielt sperren.
 Dieses wird mit der Unscharfschaltung wieder aufgehoben
.
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Drücken Sie die  
Funktionstaste für den 
Feueralarm. Es erfolgt 
eine Übertragung an den 
Wachdienst. 

Die Signalgeber werden 
im Intervall angesteuert 
und der Summer des 
Bedienteils wird aktiviert.

Drücken Sie die  
Funktionstaste für den 
med. Notruf. Es erfolgt 
eine Übertragung an den 
Wachdienst.

Drücken Sie die  
Funktionstaste für den 
Überfallalarm.

Die Signalgeber werden 
angesteuert und der 
Summer des Bedienteils 
wird aktiviert.

Ist der Überfallalarm auf 
"still" programmiert. Geht 
die Meldung an den 
Wachdienst, eine 
Signalisierung vor Ort 
unterbleibt jedoch.

Eigenschutzfunktionen verwenden*
Sie können manuell einen Feueralarm, einen medizinischen 
Notruf, oder einen Überfallalarm auslösen. In jedem Fall wird 
das Ereignis an den Wachdienst übertragen.
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Drücken Sie  µ zur 
Ansicht der gesperrten 
Meldegruppen.

Jede gesperrte 
Meldegruppe wird 
angezeigt.

Mit den µ¶ Tasten 
blättern Sie durch die 
Liste der gesperrten 
Meldegruppen. 

Drücken Sie OK um die 
Abrage zu verlassen.

Gesperrte Meldegruppen ansehen
Gesperrte Meldegruppen werden vom System bei der 
Scharf-/Unscharfschaltung nicht mit einbezogen / über-
wacht.
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Drücken Sie ¶ zur 
Ansicht der gestörten/
offenen Meldegruppen.

Jede offene oder 
sabotierte Meldegruppe 
wird angezeigt.

Mit den µ¶ Tasten 
blättern Sie durch die 
Liste der gestörten 
Meldegruppen.

Drücken Sie                   
um, falls nötig, diese 
angezeigte Meldegruppe 
sofort zu sperren.

Schließen Sie alle offenen 
Meldegruppen und 
kontaktieren Sie 
bezüglich Sabotagen 
Ihre Errichterfirma.

Gestörte Meldegruppen ansehen
Gestörte Meldegruppen verhindern die Schärfung des Sys-
tems. Dieses kann offene und sabotierte Gruppen umfassen.
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Drücken Sie OK um die 
Abfrage zu verlassen.
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* Einzelne Tasten können unter Umständen mit anderen Funktionen belegt sein.

(c) 2009 GE Security  B.V.. Alle Rechte vorbehalten.



Geben Sie Ihren 
Benutzercode ein. Falls 
programmiert, können 
Sie einfach die Taste 
drücken.

Es ertönt am Bedienteil 
der Countdown der 
gestarteten Austrittszeit.

Verlassen Sie nun das 
Gebäude / den Bereich.

In den letzten 10 
Sekunden der 
Austrittszeit verkürzt sich 
die Tonfolge des 
Bedienteils.

Am Ende der Austrittszeit 
schärft sich Ihr System 
und das Bedienteil gibt 
für 2 Sekunden einen 
Dauerton aus.

(Extern-) Scharfschalten
Vorgehensweise bei einem Bedienteil für einen Bereich. 
Schaltet das System nicht scharf, überprüfen Sie ob alle Mel-
degruppen in Ruhe sind und keine Sabotagen anstehen.
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Drücken Sie OK und 
geben Ihren 
Benutzercode ein.

Blättern Sie mit den µ¶ 
Tasten zu Benutzer> 
Benutzer 1-10>Benutzer 1 
>Benutzercode und 
drücken OK.

Geben Sie den neuen 
Benutzercode ein. Die 
neuen Ziffern 
überschreiben den 
existierenden Code. Wird 
der Code durch Striche 
angezeigt, werden für 
neue Ziffern Sterne 
gesetzt. Schließen Sie die 
Eingabe mit OK ab.

Geben Sie den neuen 
Benutzercode erneut ein. 
Schließen Sie die Eingabe 
mit OK ab.

Benutzercode ändern
Mastercodes können den eigenen und andere Codes innerh-
alb ihres Verfügungsrahmens anlegen bzw. ändern. Jeder 
reguläre Benutzer ist nur in der Lage seinen eigenen Code zu 
ändern.
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Geben Sie Ihren 
Benutzercode ein.

Der Bedienteilsummer 
verstummt.

Ihr System ist nun 
Unscharf.

Unscharf schalten
Vorgehensweise bei einem Bedienteil für einen Bereich. Wird 
die Tür zum Eintritt in den gesicherten Bereich geöffnet, startet 
die Eintrittszeit und das Bedienteil pfeift durchgehend.
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Geben Sie Ihren 
Benutzercode ein.

Die Sirene wird 
abgeschaltet und der 
Bedienteilsummer ver-
stummt.

Der Alarmspeicher zeigt 
die Meldegruppe(n) bei 
der der Alarm 
aufgetreten ist.

Mit den µ¶ Tasten 
blättern Sie durch den 
Alarmspeicher.

Drücken Sie OK um den 
Alarmspeicher wieder zu 
verlassen.

Ihr System ist wieder zur 
Schärfung bereit.

Unscharf schalten nach Alarm
Ein Einbruchalarm und eine Sabotage aktivieren einen Sirenen-
heulton. Ein Brandalarm aktiviert einen unterbrochenen Sire-
nenton. Das Bedienteil signalisiert steht's in schneller Folge.
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Geben Sie Ihren 
Benutzercode an einem 
Mehrbereichs- (Master-) 
Bedienteil ein.

Der aktuelle Status der 
Bereiche wird angezeigt:

Bereich ist Unscharf

       Bereich Externscharf

      Bereich Internscharf
_  Bereich ist unscharf, 
es sind MG's offen

Geben Sie die Ziffer der 
zu verädernden Bereiche 
ein. Die Ausgewählten 
Bereiche erhalten ein ? -
Symbol.
In diesem Beispiel 
wurden die Bereiche 2 
und 4 ausgewählt. Die 
Ziffer 0 wählt alle 
Bereiche an.

Verwenden Sie die Taste
-Taste              für Internscharf
-Taste              für Externscharf
-Taste              für Unscharf
-Taste              zur Schärfung im 
Nacht Modus

Scharf / Unscharf mit mehreren Bereichen
Externscharf, schärft das gesamte System (bis auf manuell gesperrte MG).
Internscharf, schaltet Teile des Systems scharf (keine innenliegenden und keine 
gesperrten Meldegruppen), bei Anwesenheit..

4

Geben Sie Ihren 
Benutzercode ein.

Die Sirene wird 
abgeschaltet und der 
Bedienteilsummer ver-
stummt.

Der Alarmspeicher zeigt 
die Meldegruppe(n) bei 
der der Alarm 
aufgetreten ist.

Mit den µ¶ Tasten 
blättern Sie im 
Alarmspeicher. Drücken 
Sie OK um den 
Alarmspeicher wieder zu 
verlassen.

Drücken Sie OK ¶ um in 
das Befehlsmenü zu 
gelangen. Blättern Sie 
mit den µ¶ Tasten bis 
Brandmelderreset und 
drücken OK .

Die Brandmelder sind 
zurückgesetzt und das 
Brandzeichen in der 
Anzeige ist gelöscht.

Brandmelder zurücksetzten
Bei einem Brandalarm, ist zunächst der Alarm zu quittieren 
und danach der / die Brandmelder zurückzusetzten.

1 2 3

4 5 6

* *******

1122

1122 1122 1122

1122 µ¶

µ¶ µ¶

User Code
****

Bestätige Code
****

System OK
Code für Scharf 

 8 Alarm Speicher
 PIR Küche

 6 Alarm Speicher
 Feuer 1. OG

System OK
Code für Scharf 

Befehls Menü
Brandmelderreset

OK

OK OK

OK

Hinweis:  Verwenden Sie
Taste                  
für Internscharf
Taste                      
für Externscharf                
Taste             
zur Schärfung im Nacht 
Modus

1 2 3

1122

                       
1 2 3 4
 _

Zur Schärfung folgen Sie einfach den Schritten 
1- 3 und verwenden in Schritt 4 eine 
Schärfungstaste.

Beim Unscharfschalten wird der 
Bedienteilsummer ruhig gestellt.

                       
1 2 3 4
 ? _ ?

Hinweis: Diese Kurzanleitung beschreibt die Bedienteilbedienung für Standart Anwendungen. Das Benutzerhandbuch enthält weiterführende Informationen zu Funktionstasten und Bedienung. Ihr Bedienteil kann sich unter Umständen leicht unterschiedlich verhalten, abhängig 
von der Programmierung durch Ihren Installationsbetrieb. 
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